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Screenshots der neuen Firmware:  
 

 
Anhand der neuen Loggerfunktion auf SD-Karte erkennt man gut, wie nah die frische Zuluft unter 
optimalen Bedingungen an der Temperatur der verbrauchten Abluft des Raumes liegen kann. Egal, ob 
es draußen heiß oder kalt ist, der Wärmetauscher wirkt immer wie eine „Temperatur-Barriere“ und 
lässt weder Hitze, noch Kälte (wie bei der Fensterlüftung) herein. Weitere Aufzeichnungen sind für die 
relative Feuchte, absolute Feuchte, die Wärmerückgewinnung und den Feuchtetransport. 

 

 

   
  Start der Konfiguration           Vorlagenverwaltung 
 
 

  
 Ausschnitt der WLAN-Einstellungen         Ausschnitt der Lüftereinstellungen 

 
Wie gewohnt gibt es unzählige Einstellmöglichkeiten – jetzt alle komfortabel im GUI 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Update richtet sich ausschließlich an Platinen der Rev. 2.x mit WLAN onboard. Im Live-
Schema wird rechts unten eine Firmware der Version WS32xxxxxx oder WS32xxxxxx-EU angezeigt. 
 
NICHT anwendbar ist das Update für Platinen der Rev. 1.x, die über ein aufgestecktes WLAN-
Modul verfügen. Dort wird beispielsweise die Firmware-Version WS18xxxx angezeigt. Bitte 
versuchen Sie nicht das Update auf einer dieser Platinen aufzuspielen. 

2 Neuigkeiten 

Die neue EU-Cybersicherheitsrichtlinie (RED) stellt hohe Anforderungen an vernetzte Geräte. Mit 
dieser Firmware-Version wird Ihrem Lüftungsgerät die Internet-Anbindung unter Einhaltung der 
Richtlinie ermöglicht. 
 
Die Einführung erfolgt gleichzeitig mit der Umstellung auf unsere neue Benutzeroberfläche (GUI) 
des Core 3, welche die Bedienung und Parametrierung noch einfacher und intuitiver gestaltet. 
 
Ein interner Betriebsstundenzähler kann ausgelesen werden und sofern Sie eine Micro-SD-Karte im 
Gerät einlegen oder bereits eingelegt haben, können Live-Werte im benutzerdefinierten Intervall 
aufgezeichnet, grafisch dargestellt und als CSV-Datei z.B. für Excel heruntergeladen werden. 
 
Des Weiteren werden die bereits bekannten Smart-Home-Befehle um eine MQTT-Schnittstelle für 
gängige Smart-Home-Anlagen erweitert. Diese Funktion wurde zwischenzeitlich von zahlreichen Beta-
Nutzern getestet und deren Wünsche flossen vor der Veröffentlichung mit ein. Sollten dennoch weitere 
Wünsche offen sein, freuen wir uns über Ihre Nachricht: info@bayernluft.de 
 
Erweitert wurde die Verwaltung von Parameter-Vorlagen, die jetzt direkt in der Bedienoberfläche 
ausgewählt und umgeschaltet werden können. Sie können eigene Vorlagen erstellen, speichern und 
herunterladen, um sie auf weitere Geräte zu übertragen. 
 
Dieses Update wird zunächst nicht automatisch ausgeliefert und muss derzeit manuell angestoßen 
werden. Wir empfehlen Smart-Home-Nutzern, die unser Gerät bereits integriert haben, entsprechende 
Dateien wie z.B. die export.txt oder eine selbst modifizierte index.html vor dem Update zu sichern. Für 
Feedback, ob das Update Auswirkungen auf Ihre evtl. bereits bestehende Smart-Home-
Verbindung hatte, wären wir sehr dankbar. Dies hilft uns das Update baldmöglichst 
automatisch auszuliefern. 

3 Datenschutz 

Diese Datenschutzerklärung beschreibt, welche Daten ggf. vom Modul via Internet an den Bayernluft-
Server übertragen werden und zu welchem Zweck dies dient: 
 
Bei jedem Neustart wird geprüft, ob eine neue Software verfügbar ist. Diese wird ggf. heruntergeladen 
und installiert. Zudem übermittelt die Platine ihre MAC-Adresse und die lokal zugewiesene IP-Adresse 
an den Bayernluft-Server, so dass Sie diese nicht im Menü Ihres Routers auslesen müssen. Dieser 
Vorgang ist vergleichbar, als ob Sie unsere Internet-Seite aufrufen, so dass hier dieselben Richtlinien 
gelten, die Sie unter www.bayernluft.de/datenschutz nachlesen können. 
 
Wer die vorgenannte Übertragung nicht wünscht, der kann den DIP-Schalter 2 in Position "ON" 
(privater DSGVO-Modus) setzen und muss die lokale IP-Adresse dann selbst in seinem Router 
auslesen. Es findet dann auch keine automatische Zeitsynchronisation mit der Atomzeit statt. 
 
Sofern Sie die automatische Atomzeit-Synchronisation bei den Einstellungen vom WLAN-Modul 
nutzen, ruft das Modul nachts und bei jedem Neustart die Uhrzeit unter einer der folgenden Adressen 
ab: ptbtime1.ptb.de, ptbtime2.ptb.de oder ptbtime3.ptb.de. Hierfür gelten die eigenen Datenschutz-
Bedingungen der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) www.ptb.de 
 
Bitte beachten Sie, dass das Modul für die Übertragung dieser anonymen Daten keine 
Verschlüsselung verwendet. Im Gegensatz dazu werden die Update-Pakete verschlüsselt 
heruntergeladen und sind digital signiert. 

mailto:info@bayernluft.de


 
Seite 5 von 7 

 

4 Es gibt zwei unterschiedliche Ausgangslagen für das Update 

Die ersten Geräte mit Platine Rev. 2.x hatten noch vollen Internet-Zugriff. Erst ab Inkrafttreten der EU-
Verordnung musste der Internet-Zugriff vorübergehend deaktiviert werden. Nachfolgend die Update-
Anleitung für beide Varianten, wobei für Geräte mit der EU-Version (ohne bisherige Routeranbindung) 
sogar zwei Methoden verfügbar sind. 
 
Wir wollen noch anmerken, dass das Betriebssystem des Gerätes in zwei redundanten Speicher-
bereichen abgelegt ist. Somit besteht selbst bei einem Stromausfall während des Updates kein Risiko, 
die Platine zu „zerschießen“. Das Gerät würde nach einem gescheiterten Update wieder mit der alten 
Firmware starten und man kann den Vorgang erneut starten. Ebenfalls bieten wir den Service, dass 
man uns die Platine für ein kostenloses Update zusenden kann, sollte man es nicht selbst aufspielen 
können oder wollen. Bitte nehmen Sie dafür vorab kurz per Mail Kontakt zu uns auf. 

4.1 Bestands-Geräte mit Firmware Version WS32xxxxxx (Router-Verbindung) 

Hier ist das Update in kürzester Zeit aufgespielt. Falls Ihr Gerät noch nicht mit dem Internet-Router 
oder einem Handy-Hotspot verbunden ist, verbinden Sie es bitte zuerst, wie in der Anleitung 3d auf 
unserer Support-Seite beschrieben. Die Verbindung zum Internet ist Voraussetzung für diese 
Ausgangslage. Bei aktiviertem AutoUpdate erfolgt das Update beim Geräte-Neustart automatisch. 
 
Möchten Sie das Update manuell anstoßen, so klicken Sie im Live-Schema auf das Zahnrad: 
 

 
 
 
Dort wählen Sie dann den Punkt „Jetzt nach Firmware-Update suchen“: 
 

 
 
 
Das Update läuft vollautomatisch ab und dauert rund 2 Minuten. Danach werden Sie zum Live-
Schema zurück geleitet und Sie sehen nach einem Klick auf das Zahnrad die neue Bedienoberfläche. 

https://www.bayernluft.de/de/download/Temp-Anleitungserg%C3%A4nzung-Rev2.0.pdf
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4.2 Bestands-Geräte mit Firmware Version WS32xxxxxx-EU (AP-Modus) 

Hier gibt es zwei Methoden, um das Update aufzuspielen, die nachfolgend erklärt werden 

4.2.1 Update über den AP-Modus 

Bei dieser Methode laden Sie eine Update-Datei von unserer Website und übertragen diese im AP-
Modus auf das Gerät. Nach der Installation verbindet sich das Gerät mit dem Internet und lädt alle 
restlichen Dateien automatisch nach. 
 
Diese Methode setzt also voraus, dass Sie über einen Router oder Hotspot verfügen und sich auf den 
internen Accesspoint im Lüftungsgerät aufgeschaltet haben. Wie letzteres funktioniert können Sie in 
der Anleitung 3e auf unserer Supportseite nachlesen. 
 
Bevor Sie sich aber mit dem Lüftungsgerät verbinden, laden Sie bitte die folgende Update-Datei auf 
Ihr Endgerät (z.B. Laptop, Tablet oder Smartphone) herunter: 
 

https://www.bayernluft.de/de/download/update.bin 

 
Sobald Sie danach mit dem Accesspoint des Lüftungsgerätes verbunden sind, klicken Sie im Live-
Schema auf das Zahnrad und wählen zunächst die Einstellungen vom WLAN-Modul. Hier ist neben 
der Eingabe der SSID (WLAN-Name) Ihres Routers und des zugehörigen Passwortes auch die 

Eingabe einer Codezeile use_config (wie im folgenden Screenshot gezeigt) erforderlich. Achten Sie 

dabei darauf, dass der erste Buchstabe der Codezeile ein Kleinbuchstabe ist. Besonders 
Smartphones neigen dazu, hier mit einem Großbuchstaben zu beginnen. 

 
 
 
Ihr Router verzeiht bei den Zugangsdaten nicht den kleinsten Fehler. Groß-/Kleinschreibung, Leer-
zeichen und Sonderzeichen in SSID und Passwort müssen zu 100% überein stimmen. Bitte 
kontrollieren Sie Ihre Eingabe und übernehmen Sie dies durch „Speichern und neu starten“. 
 
Nach dem Neustart verbinden Sie sich erneut im AP-Modus und scrollen auf der Seite nach dem 
Zahnrad ganz nach unten bis zum Experten-Browser. In diesem wählen Sie über die Schaltfläche am 
Seitenende die zuvor heruntergeladene Datei update.bin von Ihrem Laufwerk aus und klicken auf 
„Hochladen“. Wird dies vom Gerät mit kurzem Ton bestätigt, hat das Update begonnen. Wird ein 
langer Ton abgegeben, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Sie können das Gerät dann durch kurzen 
Druck auf den Reset-Taster bis zu unserer Rückmeldung mit der bisherigen Firmware weiterbetreiben. 

https://www.bayernluft.de/de/download/Temp-Anleitungserg%C3%A4nzung-Rev2.0-EU.pdf
https://www.bayernluft.de/de/download/update.bin
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Während des Updates signalisieren die LED’s auf der Platine (grün, rot, blau) ein Lauflicht, das seine 
Geschwindigkeit variieren kann. Der Abschluss vom Update wird durch einen kurzen Doppelton 
signalisiert. 
 
Sollte sich das Gerät z.B. wegen eines Buchstabendrehers nicht mit dem Router verbinden können, 
bleibt es mit einer rot dauerblinkenden LED stehen. Sie haben jetzt die Möglichkeit das WPS-Pairing 
an Ihrem Router auszulösen und auch bei unserer Platine den oberen Connect-Taster gedrückt zu 
halten, bis die blaue LED zu blinken beginnt. Sobald die Verbindung aufgebaut ist, beginnt auch hier 
wieder das Lauflicht und endet das Update durch einen kurzen Doppelton. 
 
Ist keine Verbindung zum Router möglich, starten Sie die Platine mit der bisherigen Firmware, indem 
Sie kurz den Reset-Taster drücken. 
 
War das Update erfolgreich, verbinden Sie sich bitte jetzt ein letztes Mal im AP-Modus mit dem Gerät, 
um in den Einstellungen vom WLAN-Modul den Haken bei „Immer im Access-Point-Modus starten“ 
herauszunehmen. Sofern Sie allein in Ihrem Heimnetz sind und keine verschlüsselte Übertragung 
benötigen, welche die Reaktionszeiten etwas träger macht, können Sie weiter unten den Haken bei 
„HTTP deaktivieren (nur noch HTTPS erreichbar)“ ebenfalls heraus nehmen. Klicken Sie danach auf 
„Speichern und neu starten“. 
 
Da die Zugangsdaten zum Router jetzt bereits am Gerät sind, wird die blaue LED nach kurzer Zeit 
erlöschen und somit den erfolgreichen Verbindungsaufbau bestätigen. Sie können jetzt gemäß der 
regulären Anleitung, die Sie unter dem Punkt 3f auf unserer Support-Seite herunterladen können, auf 
das Gerät zugreifen. 

4.2.2 Update über vollständiges Image 

 
Diese Methode setzt voraus, dass Sie die Micro-SD-Karte aus dem Lüftungsgerät in Ihrem Endgerät 
z.B. PC, Laptop oder Tablet ggf. mittels Adapter beschreiben können. 
 
Löschen Sie dann zunächst alle Dateien und Ordner von der SD. Die Originalformatierung sollte dabei 
unverändert bleiben. Die SD muss in FAT oder FAT32 formatiert sein. NTFS oder exFAT funktionieren 
z.B. nicht. 
 
Entpacken Sie danach alle Dateien aus folgendem ZIP direkt in das Stammverzeichnis der SD: 
 
https://bayernluft.de/de/download/Update-WS32-EU-zu-WSCR-full.zip 

 

Setzen Sie nun die SD-Karte in das Lüftungsgerät ein und drücken Sie kurz auf den Reset-Taster. Es 
beginnt das Lauflicht auf der Platine, welches den Update-Prozess, der ca. 2 Minuten dauern wird, 
begleitet. Während des Updates ertönen zwei kurze Töne und danach beschleunigt sich das Lauflicht. 
Das Ende vom Update wird nochmals durch einen kurzen Doppelton bestätigt. 
 
Als nächstes können Sie die reguläre Anleitung für die neue Firmware nutzen, um die Verbindung zum 
Router herzustellen und auf das Gerät zuzugreifen. Sie finden diese Anleitung auf unserer Support-
Seite unter dem Punkt 3f. 

5 Kontakt 

 
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der neuen Version und stehen für Rückfragen und Support gerne 
zur Verfügung. 

 
Sollten Sie an einem Punkt „hängen bleiben“, rufen Sie gerne unter Tel. 08781-529442 bei uns an 
oder senden Sie uns eine Mail an info@bayernluft.de 
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